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Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder 

Korrekt würde der Vers aus dem Matthäusevangelium in der Ein-
heitsübersetzung natürlich lauten: 

„Amen, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie 
die Kinder, werdet ihr nicht in das Himmelreich hineinkom-
men.“ (Mt 18,3) 

Beziehungsweise mit der Übersetzung von Albert Kammermayer: 

„Das kann ich euch sagen: wenn ihr euch nicht ändert und so 
werdet wie die Kinder, kommt ihr nie in Gottes neues Welt.“ 

Wenn in ein paar Tagen die RKW losgeht, wird genau dieses The-
ma sein. Hinter dem Großthema „Ich sehe was, was du nicht 
siehst“ werden die Kinder dieses Jahr in den Mittelpunkt der Wo-
che gerückt.  
Nun stellt sich jedoch die Frage, was haben denn diese kleinen, un-
gebildeten, schwachen, unüberlegten, kreischenden und lachenden 
Wesen uns wunderbaren, wohlerzogenen, reflektierten, kontrollier-
ten Erwachsenen voraus? 
Wenn wir uns einmal das diesjährige Titelbild ansehen, sind darauf 
meine Nichte und mein jüngerer Sohn zu sehen. Die beiden spielen 
gerade im Bett und machen Faxen mit der Decke und der Kamera. 
Wie würde es uns in dieser Situation gehen? Ich glaube, wenige 
von uns würden so gelöst im Bett liegen. Wir würden uns eher fra-
gen, was die anderen jetzt über uns denken würden, wie unor-
dentlich das Bett wäre, dass man doch nicht so lauthals lachen 
dürfte? Noch viele solcher Gedanken ließen sich hier anführen. Ich 
denke jedoch, dass die Richtung klar geworden ist. Wir haben uns 
so unter Kontrolle, dass wir ganz unser Innerstes vergessen. Wir 
denken so viel nach über die Folgen und die Gedanken der anderen 
hinsichtlich unseres Handelns und Auftretens, dass wir unsere Ge-
fühle nicht mehr wahrnehmen. Man könnte fast provokativ sagen, 
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dass Reflexion und Erwachsensein eine Folge des Sündenfalls wä-
re. 
Kinder schauen nicht auf die anderen. Sie leben aus sich heraus, 
haben Spaß und Freude am Leben und haben ein Urvertrauen in 
sich, ihre Eltern und auch Gott. Und wenn sie doch einmal jeman-
den weh getan haben, dann besitzen sie eine so ehrliche Reue und 
Schuldbewusstsein, wie ich es kaum bei einem Erwachsenen erlebt 
habe. Diese Urverbundenheit mit Gott und der Welt, die ist es, die 
wir in uns wieder wachrufen müssen. Ein Vertrauen, dass Gott uns 
bei allem hält; nicht auf unsere Leistungen und Äußerlichkeiten 
schaut; und uns ein Leben in Freude, Glück und Fülle schenken 
möchte und wir alles auch annehmen und auskosten dürfen und sol-
len. 
Dieses Vertrauen wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben in diesem 
Sommer und für Ihr ganzes Leben. 

 

Sebastian Alt, Gemeindereferent 
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F Gottesdienstplan 

Juli 2023 

Sa 1 16:30 Uhr 

16:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Gottesdienst – WGF 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Marien (Ebeleben) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Zum Hl. Geist (Bad Tennstedt) 

Hl. Fronleichnam (Gräfentonna) 

So 2 13. Sonntag im Jahreskreis 

    08:30 Uhr 

09:00 Uhr 
10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Kirchheilingen 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 3 Hl. Thomas, Apostel / Fest 

  08:30 Uhr 

14:00 Uhr 

Gottesdienst 

Seniorengottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Di 4 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 5 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anbetung 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 6 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 7 09:00 Uhr 

17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Gottesdienst 

Euch. Anbetung 

Gottesdienst 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 
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Sa 8 16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

So 9 14. Sonntag im Jahreskreis 

    08:30 Uhr 

09:00 Uhr 
10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 10 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Di 11 Hl. Benedikt von Nursia / Fest 

  08:30 Uhr 

14:00 Uhr 

Gottesdienst 

Seniorengottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 12 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anb./ Beichte 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 13 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 14 18:00 Uhr Gottesdienst St. Bonifatius (Mühlhausen) 

Sa 15 16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Zum Hl. Geist (Bad Tennstedt) 

So 16 15. Sonntag im Jahreskreis 

    08:30 Uhr 

09:00 Uhr 
10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Kirchheilingen 

St. Josef (Mühlhausen) 
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Mo 17 08:30 Uhr Gottesdienst St. Josef (Mühlhausen) 

Di 18 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim)) 

Mi 19 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anbetung 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 20 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 21 18:00 Uhr Gottesdienst St. Bonifatius (Mühlhausen) 

Sa 22 Hl. Maria Magdalena / Fest 

  16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

So 23 16. Sonntag im Jahreskreis 

    08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 24 08:30 Uhr Gottesdienst St. Josef (Mühlhausen) 

Di 25 Hl. Jakobus, Apostel / Fest 

  08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 26 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anbetung 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 
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Do 27 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 28 09:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

Sa 29 16:30 – 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

  

Gottesdienst 

Gottesdienst - WGF 

St. Josef (Mühlhausen) 

  

St. Josef (Mühlhausen) 

Zum Hl. Geist (Bad Tennstedt) 

So 30 17. Sonntag im Jahreskreis 

    08:30 Uhr 

08:30 Uhr 

09:00 Uhr 
10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

Kirchheilingen 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 31 09:00 Uhr 

14:00 Uhr 

Gottesdienst 

Seniorengottesdienst 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

August 2023 

Di 1 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 2 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anb./ Beichte 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 3 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 4 09:00 Uhr 

17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Gottesdienst 
Euch. Anbetung 

Gottesdienst 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 
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Sa 5 16:30- 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

  

Gottesdienst - WGF 

St. Josef (Mühlhausen) 

  

St. Josef (Mühlhausen) 

So 6 Verklärung des Herrn / Fest 

    08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 7 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Di 8 08:30 Uhr 

14:00 Uhr 

Gottesdienst 

Seniorengottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 9 Hl. Teresia Benedicta v. Kreuz (Edith Stein), Schutzpatronin Europas 

  16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anbetung 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 10 Hl. Laurentius, Diakon / Fest 

  17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 11 18:00 Uhr Gottesdienst St. Bonifatius (Mühlhausen) 

Sa 12 16:00 Uhr 

16:30 - 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Gottesdienst 

Beichtgelegenheit 

 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Marien (Ebeleben) 

St. Josef (Mühlhausen) 

 

St. Josef (Mühlhausen) 

Zum Hl. Geist (Bad Tennstedt) 
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So 13 19. Sonntag im Jahreskreis 

    08:30 Uhr 

08:30 Uhr 
09:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

Kirchheilingen 
St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 14 08:30 Uhr Gottesdienst St. Josef (Mühlhausen) 

Di 15 Mariä Aufnahme in den Himmel / Hochfest 

   08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 16 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anb./ Beichte 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 17 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 18 09:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

Sa 19 16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit  

Gottesdienst - WGF 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

So 20 20. Sonntag im Jahreskreis – Patronatsfest Bad Langensalza 

    08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Walpurgis (Großengottern) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Mo 21 08:30 Uhr Gottesdienst St. Josef (Mühlhausen) 

Di 22 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim)) 
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Bitte beachten Sie die aktuellen Vermeldungen. 

Mi 23 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anb./ Beichte 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 24 Hl. Bartholomäus, Apostel / Fest 

  17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Fr 25 09:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

Sa 26 16:30 Uhr 

18:00 Uhr 

18:00 Uhr 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 

Zum Hl. Geist (Bad Tennstedt) 

So 27 21. Sonntag im Jahreskreis – Mühlhäuser Kirmes 

    08:30 Uhr 

08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

09:30 Uhr 

10:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst - WGF 

Gottesdienst 

Öku. Gottesdienst 

Gottesdienst - WGF 

St. Walpurgis (Großengottern) 

Kirchheilingen 
St. Bonifatius (Schlotheim) 

Marienkirche (Mühlhausen) 
St. Marien (Bad Langensalza) 

Mo 28 14:00 Uhr Seniorengottesdienst St. Josef (Mühlhausen) 

Di 29 08:30 Uhr 

09:00 Uhr 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Bonifatius (Schlotheim) 

Mi 30 16:30 Uhr 

17:00 Uhr 

18:00 Uhr 

18:30 Uhr 

Gottesdienst 

Gestaltete Anbetung 

Euch. Anb./ Beichte 

Gottesdienst 

St. Michaelis (Pfafferode) 

St. Bonifatius (Mühlhausen) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

St. Marien (Bad Langensalza) 

Do 31 17:30 Uhr 

18:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Gottesdienst 

St. Josef (Mühlhausen) 

St. Josef (Mühlhausen) 
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Kollekte 

wSt. Josef ist mit der Gebetswache Sonntag bis Freitag 15:00 – 16:00 Uhr geöffnet. 

Tauftermine in St. Josef 

· Sonntag, 16.07.2023      Sonntag, 13.08.2023      Samstag, 09.09.2023 

Konzert in St. Josef 

02.07.2023 Peterspfennigkollekte  & 
 Türkollekte zur Finanzierung der Religiösen Kinderwoche 
09.07.2023 für unsere Kirchengemeinde 
16.07.2023 für seelsorgliche Aufgaben 
23.07.2023 für unsere Kirchengemeinde 
30.07.2023 für unsere Kirchengemeinde 
06.08.2023 für das Diasporahilfswerk 
13.08.2023 für unsere Kindergarten 
20.08.2023 für unsere Kirchengemeinde 
27.08.2023 für kirchliche Aufgaben 

Am Freitag, 8. September, findet um 20:00 Uhr in der 
St.-Josef-Kirche, Mühlhausen, das REQUIEM op. 48 
von Gabriel Fauré (1845-1924) statt. Sie sehen und 
hören Chöre aus Mühlhausen, Sondershausen und Bad 
Frankenhausen sowie die Kammerphilharmonie Weimar 
mit einigen Solisten. Geleitet wird das Konzert von dem 
Kreiskantor Herr Oliver Stechbart.  
Die Karten sind in der Tourist-Information, in der Buch-
handlung Niklas und im evangelischen und katholischen 
Gemeindebüro erhältlich. (Eintritt im Vorverkauf: 15,- 
€, Abendkasse: 20,- € und Schüler/ Studenten: 10,- €)  

Änderung ab September 2023! 
Es ändern sich die Gottesdienstzeiten in Mühlhausen, Schlotheim und Kirchhei-
lingen. „Wie früher“ sind die Gottesdienste sonntags in Mühlhausen und 
Schlotheim wieder um 10:00 Uhr und in Kirchheilingen um 8:30 Uhr. 
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Kirchenka fee   nach dem Gottesdienst 

Bad Langensalza    Sonntag, 16.07.2023 
Schlotheim    Sonntag, 09.07.2023 
      Sonntag, 06.08.2023 

Patronatsfest in Bad Langensalza 

SchülerInnen & SchulanfängerInnen 

Kinder und jugendliche Begleiter aus unserer Gemeinde fahren vom 09.07. bis 
14.07.2023 zur Religiösen Kinderwoche (RKW) nach Heiligenstadt in das 
Marcel-Callo-Haus. Wir wünschen Ihnen eine schöne erlebnisreiche Zeit. Zur 
finanziellen Unterstützung der RKW halten wir am Sonntag, 02.07.2023, in 
St. Josef eine Türkollekte. 

Religiöse Kinderwoche  

Event für unsere Jugend 

Bistumsjugendtag 2023 im Palumpa-Land  
Vom 25. bis 27. August trifft sich die Jugend unserer Diözese zum 
Bistumsjugendtag im Palumpa-Land am Stausee Niederdorla. Es 
wartet auf die Jugend ein abwechslungsreiches Programm mit Got-
tesdiensten, Zelten, Baden, Konzerten und Aktionen.  
(www.bjt-erfurt.de) 

Der Patronatstag St. Mariens ist der 15.08. „Mariä Aufnahme in 
den Himmel“. Aus diesem Anlass findet am Sonntag, 20.08.2023, 
um 10:00 Uhr in St. Marien ein festlicher Gottesdienst statt. An-
schließend feiern wir diesen Tag im Pfarrgarten.  
Sie sind herzlich nach Bad Langensalza eingeladen. 

Zu Beginn des neuen Schuljahres sollen alle SchülerInnen 
und besonders die SchulanfängerInnen im Rahmen der 
Heiligen Messe in St. Marien, Bad Langensalza, am 
Sonntag, 20.08.2023, um 10:00 Uhr sowie am Sonntag, 
03.09.2023, in St. Josef, Mühlhausen, um 10:30 Uhr un-
ter den Segen Gottes gestellt werden. SchülerInnen und besonders die Schulan-
fängerInnen sind herzlich eingeladen! Gemeindereferentin Sarah Alt 
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Seniorenwallfahrt 

Stadtkirmes Mühlhausen 

Am Mittwoch, 05.07.2023, findet die Seniorenwallfahrt nach 
Nordhausen zum Dom zum Heiligen Kreuz statt. Ein Reisebus 
der Fima Döring Reisen fährt um 8:00 Uhr in Mühlhausen 
(Sonderhalt: Waidstraße 26) und in Bad Langensalza, ZOB, um 
8:30 Uhr ab. Interessierte aus Schlotheim steigen bitte an einem 
der beiden Orte zu. Für diese Fahrt entstehen für Sie Kosten in 
Höhe von 20,00 €, die bar an diesem Tag gezahlt werden kön-
nen. Die Rückfahrtzeit in Nordhausen ist für 15:45 Uhr geplant.  
Das erwartet Sie: 10:30 Uhr Hl. Messe im Dom zu Nordhausen, Möglichkeit zur 
Teilnahme an einer Domführung, ein buntes kulturelles Programm, gemeinsa-
mes Mittagessen und eine Abschlussandacht mit anschließendem Kaffeetrinken.  

Am Sonntag, 27.08.2023, feiern wir mit allen Christen und Nichtchristen Mühl-
hausens die Stadtkirmes. Der ökumenische Gottesdienst beginnt um 9:30 Uhr 
in der Marienkirche.  

Elisabethmedaille für Herrn Hubert Frank 

Bischof Dr. Ulrich Neymeyr hat Herrn Hubert Frank 
die Elisabeth Medaille verliehen. (Überreichung der 
Elisabethmedaille Bild links) Sie ist die höchste Eh-
rung des Bistum Erfurt für ehrenamtliches Engage-
ment.  
Vor 42 Jahren hat Herr Frank die Ausbildung als Dia-
konatshelfer absolviert und wurde 1981 ausgesandt, 
Gottesdienste zu leiten, mit der Gemeinde zu feiern 
und das Wort Gottes zu verkündigen. Seine Wirkungs-
stätten waren: Bad Tennstedt, Kirchheilingen, Gräfen-
tonna, Bad Langensalza, Aschara und Großengottern. 
Seinen ersten und auch den letzten Gottesdienst feierte 

Herr Frank mit den Gläubigen in Gräfentonna. In seinem Dankesbrief sagte Bi-
schof Neymeyr: „Mit Verantwortungsgefühl und bleibender Freude wurde er zu 
einem zuverlässigen Stützpfeiler der Gemeinde.“ Herr Frank hatte sich zum 
„Ziel“ gesetzt, wenn ein neuer Diakonatshelfer gesendet wird, beende ich mei-
nen Dienst.  
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Der Grundstein ist gelegt, nun soll uns nichts mehr aufhalten! 

eigenen Priester war und deshalb abwechselnd von den Geistlichen der nahen 
Eichsfelder Gemeinden betreut wurde. Schon bald sah Heinrich Gleitz das Miss-
verhältnis zwischen wachsender Gemeinde und der kleinen, engen 1851 am 
Blobach erbauten Bonifatiuskirche. Ein Gebäude, das nach Meinung vieler 

Abb. 1: Grundstein 

Am 1. April 2023 wurde Frau Anja Wurschi aus Bad Lan-
gensalza als Diakonatshelferin gesendet. Das Bild zeigt 
Frau Wurschi bei der Frauenwallfahrt am 21. Mai 2023 in 
Dingelstädt.  
Beiden herzlichen Dank, dem einen für den langen Dienst 
und der anderen für die Bereitschaft einen Dienst am Volk 
Gottes zu übernehmen. 
Pfarrer Andreas Anhalt Foto: Bistum Erfurt 

Kleingarten zu verpachten 

Die Kirchengemeinde St. Josef ist seit über 80 
Jahren Grundstückseigentümer der Gartenanla-
ge „Kirschberg“, Am Rieseninger Berg 51 in 
Mühlhausen. Es handelt sich hierbei um eine 
kleine feine Anlage mit nur 27 Gärten. Der 
Garten (Fotos links) Nr. 5 mit 410 m² und ei-
nem Gartenhaus von 25 m² ist ab sofort zu ver-
pachten. Kontakt: Herr Höhne (Tel. 036026/ 
90665) oder Frau Kretschmer (Tel. 
0172/7938490) 

Vor 120 Jahren wurde der Grundstein 
der katholischen St. Josefkirche in 
Mühlhausen gelegt. Deren Geschich-
te reicht aber bis in das Jahr 1884 
zurück. In jenem Jahr übernahm der 
aus Silberhausen gebürtige Pfarrer 
Heinrich Gleitz (1842-1915) die 1851 
gegründete Missionspfarrei zu Mühl-
hausen. Eine aufstrebende Gemeinde, 
die allerdings schon zwei Jahre ohne 
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Mühlhäuser Einwohner, die täglich die 
prächtigen Kirchen aus reichsstädti-
scher Zeit vor Augen hatten, eher ei-
nem Stall, als einer Kirche glich. Hinzu 
kam, dass die Kapelle schmucklos und 
zunächst ohne einen Turm errichtet 
worden war. In mancher Feiertagsmes-
se war der kleine Raum so überfüllt, 
dass Gottesdienstbesucher ohnmächtig 
aus der Kirche getragen werden muss-
ten. Die Beseitigung dieser unwürdigen 
Verhältnisse machte sich Heinrich 
Gleitz zur Lebensaufgabe. 
Die Amtsvorgänger des Pfarrers trugen 
sich noch mit der Hoffnung, eine der 
unbenutzten ev. Kirchen der Stadt zu 
erwerben. Eine Hoffnung, die immer 
wieder enttäuscht wurde. Zusammen 
mit 33 Gemeindemitgliedern gründete 
er deshalb am 30. März 1885 einen 
Kirchenbauverein, als dessen Vorsit-
zender er gewählt wurde. Viele Jahre 
vergingen, bevor Gleitz sein hehres 
Ziel erreicht hatte. Zeitweise nahm die 
Bauplatzsuche groteske Züge an, die 
letztendlich nur durch den konspirati-
ven Einsatz eines Strohmannes zum 
Erfolg geführt hat. 
Am 8. Mai 1900 konnte ein repräsenta-
tiver Bauplatz erworben werden. Er lag 
an der seinerzeit noch im Ausbau be-
findlichen Friedrichstraße, der Haupt-
magistrale zum Bahnhof. (heute: Karl-
Marx-Straße) Am 8. November 1902 
traf der Zeichnungssatz mit den Bau-
plänen und einem Erläuterungsbericht 
des Diözesanbaumeister Güldenpfen-
nig aus Paderborn in Mühlhausen ein. 

Nach nur 4 Wochen Bearbeitungszeit, 
das Baugesuch hatte Gleitz am 20. No-
vember eingereicht, erteilt die städti-
sche Baupolizeiverwaltung vier Tage 
vor Heiligabend die Baugenehmigung.  
Endlich war es so weit, es konnte ge-
baut werden! Bis zum 20. Februar 1903 
wurden die Bauaufträge vergeben. Sie 
gingen an die beiden einheimischen 
Maurermeister Hochhaus und Schrei-
ber. Allein die Steinmetzarbeiten wur-
den der Firma Otto Schonlau aus dem 
niedersächsischen Hardegsen übertra-
gen, deren Steinmetze meist Arbeiter 
aus Treviso in Nordostitalien waren. 
Sie schufen den Figurenschmuck an 
den Portalen, die Maßwerkfenster, die 
Säulen und all die anderen Schmu-
ckelemente. Als Material kam der 
graue Sandstein aus den Steinbrüchen 
der Firma Otto Schonlau zum Einsatz. 
Das aufgehende Mauerwerk des Ge-
bäudes aber sollte steinsichtig, aus hei-
mischem Travertin Platten mit hinter-
mauerten Hartbrandziegeln errichtet 
werden.  
Zunächst galt es jedoch, für den Kir-
chenneubau ein sicheres Fundament zu 
schaffen. 
Anfang März des Jahres 1903 begann 
man den Bauplatz, der zuvor den Holz-
händlern Julius und Albert Mehmel 
gehörte, von Hecken und Gebüsch zu 
beräumen und eine Bauhütte aufzustel-
len. Danach begann die Aushebung der 
Erdmassen und die Anfuhr der Bauma-
terialien. Die Fundamentierung erfolgte 
in ganz eigener, hier bisher unbekann-
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ter Art und Weise. Zuerst wurde Beton 
(Zement, Kies, Schlackensteine und 
Sand) an Stelle der ausgehobenen Erde 
gestampft. Danach war man damit be-
schäftigt, Eisenschienen, wie eine Art 
Gitterrost, zu legen und mit zartem Be-
ton auszufüllen. Darauf kam nochmals 
Beton größeren Kalibers und hierauf 
die Sockelsteine, die in den stadtnahen 
Steinbrüchen der beiden Unternehmer 
gewonnen wurden. Zum Schluss hatte 
das Bankett eine Stärke von 80 cm er-
reicht. Nachdem die Vorbereitungsar-
beiten soweit gediehen waren, stand 
der feierlichen Grundsteinlegung nichts 
mehr im Wege. 
Sie fand am 14. Juli 1903, einem 
Dienstag, ab 11:00 Uhr statt. Der 
Kirchplatz war mit Tannengrün, Gir-
landen und Fahnen geschmückt. Die 
Feier selbst, an welcher sich die katho-
lische Geistlichkeit des gesamten Krei-
ses sowie aus weiterer Entfernung, zu-
sammen etwa 30 Herren, die Gemein-
demitglieder und ein zahlreiches Publi-
kum beteiligten, nahm einen würdigen 
Verlauf. Den eigentlichen Akt der 
Grundsteinlegung vollzog der Geistli-
che Rat Hermann Osburg/ Heiligen-
stadt unter dem Gebet der Geistlichen 
und der Gemeindemitglieder. Nachdem 
der bischöfliche Kommissar die Fest-
versammlung gesegnet hatte, wandte er 
sich dem Grundstein zu und sprach die 
Weiheformel über ihn. Die Gemeinde 
stimmte sodann die Litanei: „Von allen 
Heiligen“ an, worauf der Grundstein in 
feierlicher Prozession an Ort und Stelle 

getragen und sofort eingemauert wur-
de. In den Grundstein hatte man eine 
Metallkapsel eingelegt, die verschiede-
ne Urkunden enthält. Die in lateini-
scher Sprache verfasste Urkunde über 
den Akt der Grundsteinlegung hatte 
Dechant Gleitz selbst verfasst. Er be-
ginnt darin mit einer nach den Regie-
rungsjahren des Papstes, Leo XIII., und 
des deutschen Kaisers, Wilhelm II., 
berechneten Zeitbestimmung, nennt 
ferner den Bischof zu Paderborn, Herrn 
Dr. Schneider, und gibt sodann an, dass 
der Grundstein der Kirche heute zu 
Ehren des Patriarchen St. Joseph ge-
weiht wurde. In der Urkunde berichtet 
Gleitz über den geplanten Kirchenbau 
und die kirchlichen Verhältnisse in 
Mühlhausen. Der Bauplatz, so heißt es 
in der Urkunde, ist für 74.000 Mark 
erworben worden. Unter der Aufsicht 
des Bauführers August Tersluisen und 
unter Oberleitung des Herrn Baurat 
Arnold Güldenpfennig - beide Pader-
born – wird von den hiesigen Bauun-
ternehmern, den Herren August Schrei-
ber und Karl Hochhaus die Kirche er-
baut werden. Die Kosten, welche sich 
auf 150.000 Mark und darüber belau-
fen, werden bestritten von Sammelgel-
dern des Herrn Pfarrer Gleitz, den Ga-
ben des Bonifatius-Vereins und von der 
Gemeinde durch kirchliche Umlagen. 
In dieser Urkunde schildert er sodann 
den Zustand der Stadt und der katholi-
schen Gemeinde zur Zeit der Erbauung 
der Kirche. Oberbürgermeister der 
Stadt, so heißt es in der Urkunde, war 
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Abb. 2: Der große 
Bauplatz an der 
Friedrichstraße. Im 
Vordergrund ,die 
später mit der Ober-
realschule bebaute 
Fläche. Dahinter, 
der noch mit Ge-
büsch und Sträu-
chern bewachsene 
Kirchenbauplatz. 

damals Herr Adolf Trenckmann. Die 
Zahl der Einwohner betrug 34.000, die 
katholische Gemeinde zählte 2000 See-
len. 308 Kinder besuchten die katholi-
sche Schule und wurden in fünf Klas-
sen unterrichtet von den Herren: 
Hauptlehrer Löffler, den Lehrern Hahn, 
Koch, Otto und der Lehrerin Frl. Anna 
Sachse. Vier Ordensschwestern der 
„Kongregation von der heiligen Elisa-
beth“ übten Krankenpflege aus. 
Die Urkunde trägt das Datum vom 14. 
Juli 1903. Außer diesem, auf Perga-
ment niedergeschriebenen Dokument, 
hatten noch je ein Exemplar der 
„Germania“, der „Eichsfeldia“, des in 
Berlin erscheinenden „Kath. Arbei-
ters“, sowie der „Mühlhäuser Zeitung“ 
und des hiesigen Kreisblattes, des 
„Mühlhäuser Anzeigers“, in der Kapsel 
Platz gefunden. Ferner hat man je eine 
Münzsorte (vom Fünfmarkstück ab-
wärts) in der Metallbüchse aufbewahrt. 

Nach erfolgter Einmauerung des ge-
weihten Grundsteines wurden die ge-
samten Fundamente mit Weihwasser 
besprengt. Anschließend hielt der 
Geistl. Rat Osburg, der als begnadeter 
Redner galt, seine Festpredigt. Mit ei-
nem Schlussgesang erreichte die denk-
würdige Feierlichkeit, die sicher bei 
allen Teilnehmern einen tiefen Ein-
druck hinterließ, ihr Ende. Nach der 
Veranstaltung fanden sich die Geist-
lichkeit, einige Vertreter der kirchli-
chen und Gemeindebehörden sowie die 
Baumeister zu einem gemeinsamen 
Mahl in der Wohnung des Pfarrers 
Gleitz am Blobach zusammen. 
Bekannt ist, dass von der feierlichen 
Grundsteinlegung durch den Hofphoto-
graphen F. Tellgmann Momentaufnah-
men angefertigt wurden. Leider hat 
sich bisher keines dieser Fotos finden 
lassen. 

Bernd Mahr 
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Das Jahr steht auf der Höhe (GL 465) 

„Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen“ (Johannes 3,30). Aber auch Psalm 
102 „Raff mich nicht weg in der Mitte des Lebens“ (Psalm 102,25) klingt an. 
Denn so wie die Tage nach der Jahresmitte wieder kürzer werden, so nehmen 
auch die Lebenstage beständig ab. Ja, sie zerrinnen uns unter den Händen. Allein 
„Gottes Jahre“ sind der Zeit enthoben.: “Vor Zeiten hast du der Erde Grund ge-
legt, die Himmel sind das Werk deiner Hände. Sie werden vergehen, du aber 
bleibst; sie alle zerfallen wie ein Gewand; du wechselst sie wie ein Kleid und sie 
schwinden dahin. Du aber bleibst, der du bist, und deine Jahre enden nie“ (Psalm 
102,26-28). 
 
 

Worte: Detlev Block; Musik: Jo-
hann Steurlein 
Tag und Stunde, Woche, Monat 
und Jahr… Wer die Zeit bedenkt, 
steht plötzlich vor dem Rätsel der 
Ewigkeit. Wenn wir das Jahr be-
singen, kommen meist Anfang 
und Ende in den Blick mit Lie-
dern ²Der du die Zeit in Händen 
hast² oder „Das alte Jahr vergan-
gen ist.“. Dieses Lied singt von 
der Mitte des Jahres. 
„Welchen Trost, welche Entmuti-
gung gibt es für uns, wenn der 
Schatten des Wechsels und der 
Vergänglichkeit auf uns fällt?“ 
So beschreibt der Autor Detlev 
Block seine Motivation zu diesem 
„Mitsommerlied“, das 1978 ent-
standen ist. Im Hintergrund steht 
die biblische Botschaft des Johan-
nestages am 24. Juni:  
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Schöpfer-Zeit 
Um die Mitte des Jahres dreht sich die erste Strophe. Doch die „große Waage“ – 
dieses sommerliche Sternbild versteht der Hobby-Astronom Detlev Block als 
„Sinnbild für das Abmessen und Zeitgewähren durch den Schöpfer und seine 
große Schöpfung“-, sie ruht nur scheinbar! Schließlich ist das christliche Zeit-
verständnis kein Kreis und keine Wiederholung des Immergleichen, sondern ein 
„Wachsen auf dich hin“. In der zweiten Strophe klingt eine berühmte biblische 
Einsicht aus dem alten Testament an: „Alles hat seine Zeit“ (Kohelet). Die dritte 
Strophe dann bedenkt den Abschied und den Gegensatz von vergänglich und 
unvergänglich. Weil Gott selber das Ziel von allem ist, öffnet sich ein Horizont 
der Vollendung hinter dem irdischen Ende. Das stärkste Wort steht am Schluss 
„…dass jeder zu dir findet und durch dich aufersteht“. Zwischen Zeit und Ewig-
keit waltet nicht nur ein unversöhnlicher Gegensatz. Da steht auch eine Brücke. 
Gemeint ist das Christus-Ereignis der Auferstehung. In einer frühen Fassung 
hieß es hier „und zu dir aufersteht“. Diese Zeile hat der Autor im Jahr 2012 ge-
ändert, um noch deutlicher zu zeigen, dass die Vollendung kein vom Menschen 
gemachtes Werk ist, sondern das Geschenk der Teilhabe an der Auferstehung 
Christi. 
 
Tonangebend für den Text war die Melodie 
Detlev Block (geb. 1934) hat über 30 Jahre als Stadtpfarrer und Seelsorger für 
Kurgäste in Bad Pyrmont gewirkt. Er ist Autor zahlreicher Bücher, Gedichte und 
Lieder. Mehr als 50 Komponisten haben sich inzwischen mit seinen Texten be-
fasst. Bei diesem Lied jedoch wurde gleich zu Beginn die alte Melodie von Jo-
hann Steurlein (1546-1613) „tonangebend und motivierend“. Man kennt sie vom 
weltlichen Chorsatz „Mit Lieb bin ich umfangen“ oder vom geistlichen Lied 
„Wie lieblich ist der Maien“, das im Evangelischen Gesangbuch steht – oder 
auch von Detlev Blocks Sommerlied „Nun steht in Laub und Blüte“.  
Der Komponist Steurlein hat nach seiner Ausbildung in Magdeburg, Jena und 
Wittenberg als Stadtschreiber, Notar und Kanzleisekretär gewirkt, vor allem ab 
1589 bis zu seinem Lebensende in Meiningen. Zahlreiche Gedichte und Melo-
dien stammen aus seiner Feder. Seine alte Melodie aus dem Jahr 1575 bringt das 
neue Lied bestens zur Geltung: mit dem anfänglichen Schwung und dem Sich-
Einpendeln auf dem Grundton vor dem Wiederholungszeichen bei „ruht“; auch 
mit der Spannung zwischen dem offenen Halbschluss des fünftletzten Taktes 
und dem Ganzschluss am Ende, die jeweils eine stimmige Entsprechung im Text 
von Detlev Block findet. 

Meinrad Walter 
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F Kirchort Mühlhausen 

Kinder w Jugendliche 

Nachtreffen Firmlinge Samstag  01.07.  

Jugendtreff Donnerstag wöchentlich 19:00 Uhr 

Gremien & Kreise im Kirchort Mühlhausen 

Seniorenkreis mit Kaffeerunde Montag 31.07./28.08. 14:00 Uhr 

Kirchenchor  
      Grillabend 

Mittwoch wöchentlich 
05.07. 

19:00 Uhr 

Bibelabend Freitag  28.07. 19:30 Uhr 

Buße w Beichte 

Beichtgelegenheit Samstag wöchentlich 16:30 - 17:00 Uhr 

Kreuzworträtsel rund um Pilgern 

Lösung aus dem Gemeindebrief Juni 2023 

Bild: Gaby Golfels in pfarrbriefservice.de 

Vorausschau - Seniorenfahrt zur Leuchtenburg 

27. September 2023 
Notieren Sie sich diesen Termin, um in eine alte 
Burggeschichte und einer Welt aus Porzellan einzu-
tauchen. Achten Sie auf weiterführende Informatio-
nen in den Aushängen. 
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Besondere Gottesdienste 

Rosenkranzgebet St. Josef Donnerstag wöchentlich 17:30 Uhr 

Gestaltete Anbetung St. Bonifatius Mittwoch wöchentlich 17:00 Uhr 

Singekreis St. Josef Donnerstag 13.07./17.08. 18:45 Uhr 

Eucharist. Anbetung St. Bonifatius Freitag  07.07./04.08. 17:30 Uhr 

Buße w Beichte 

Beichtgelegenheit Mittwoch wöchentlich 18:00 - 18:30 Uhr 

F Kirchort Bad Langensalza 

Kreise w Gremien  

Seniorenkreis mit Kaffeerunde Montag 03.07. 14:00 Uhr 

Frauenkreis & Männerkreis Dienstag 11.07. 18:00 Uhr 

Bibelabend  Dienstag 29.08. 19:30 Uhr 

Besondere Gottesdienste 

Seniorenkreis mit Kaffeerunde Dienstag 11.07./08.08. 14:00 Uhr 

F Kirchort Schlotheim 

Sonstige Nachrichten 

Außeneinsatz auf dem Kirchengelände 
Am Samstag, 08.07., planen wir von 9:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr in Schlotheim einen 
Arbeitseinsatz rund um das Außengelände der Kirche. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns dabei unterstützen würden. 

Ehrenamtsdank in Schlotheim 
Wir möchten allen Ehrenamtlern aus dem Kirchort Schlotheim für ihr Engagement 
„Danke“ sagen und laden am Donnerstag, 31.08., um 18:00 Uhr zum Gottesdienst in 
St. Bonifatius herzlich ein. Anschließend möchten wir im Gemeindesaal gemeinsam 
Abendessen.  
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Wie jedes Jahr im Mai fand wieder 
eine Dankeschön-Fahrt für unseren 
Caritas-Helferkreis der Gemeinde 
statt. In diesem Jahr führte uns der 
Tagesausflug ins hessische Bad 
Sooden-Allendorf. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück im Liborius-
Wagner-Haus fuhren wir gestärkt 
nach Bad Sooden, wo wir in einer 
Salzführung viel Interessantes über die kleine Fachwerkstadt kennenlern-
ten. Eine Kostprobe vom eigenen Salz durfte jeder Teilnehmer mit nach 
Hause nehmen.  
Nach einem gemeinsamen Mittagessen ging es für unsere Gruppe weiter 
ins benachbarte Allendorf. Dort bewunderten wir den Bibel-Garten und 
erfuhren viel Wissenswertes in einer weiteren Führung. Die Besichtigung 
der angrenzenden evangelischen Kirche mit ihrer interessanten Geschich-
te und eindrucksvollen Orgel war ein weiteres Highlight des Ausfluges.  
Zurück im Liborius-Wagner-Haus konnten bei Kaffee und Kuchen die 
gewonnenen Eindrücke ausgetauscht werden und der Tag in geselliger 
Runde einen Ausklang finden. 
Vielen Dank für diese schöne Fahrt! Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr!  
Sollten Sie sich angesprochen fühlen und auch Interesse haben, sich eh-
renamtlich in der Gemeinde zu engagieren, melden Sie sich gern bei uns, 
Tel. 03601-832811. 

Die Caritas-Beratungsstelle Mühlhausen 
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Katholisches Pfarramt St. Josef  ↸ Waidstraße 26, 99974 Mühlhausen 

Internet  www.kath-kirche-uh.de  

Bankverbindung IBAN: DE 46 8205 6060 0552 0001 08 

Pfarrbüro 

Geänderte Öffnungszei-
ten im Zeitraum:  
10.07. - 15.08.2023 
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Montag, 31.07./ 07.08. & 
14.08. geschlossen 

 Nadine Kaufhold 
 Theresa Stiefel 

 
 Mo 08:30 - 14:00 Uhr 
 Di 08:30 - 14:00 Uhr 
 Mi 09:30 - 15:30 Uhr 
 Do 11:00 - 14:00 Uhr 
 Fr 08:30 - 14:00 Uhr 

 03601 8536-0  03601 8536-29 
 

 
 kath-kg-muehlhausen@bistum-erfurt.de 
 
 

Kirchort St. Marien  
↸ Kurpromenade 2, 
99947 Bad Langensalza 

 
 

 Sebastian Alt 
 

Termin nach telefonischer 
Vereinbarung 

 0172 3649385 
 
 sebastian.alt@bistum-erfurt.de 

Kontakt  

 Pfarrer Andreas Anhalt  Mühlhausen, Waidstraße 26    03601 8536-11 

 Pater Henry    Mühlhausen, Waidstraße 26    03601 8536-12 

 Diakon Roland Schmerbauch Mühlhausen, Waidstraße 26   03601 8536-19 

 Gemeindereferentin Sarah Alt  Mühlhausen, Waidstraße 26   03601 8536-15 

 Gemeindereferent Sebastian Alt  Bad Langensalza, Kurpromenade 2  0172 3649385  

 Pfr. i. R. Gerhard Stöber  Bad Langensalza, Kurpromenade 2  03603 848665  

 Diakon i. R. Rudolf Höhne  Eigenrieden, Bei dem Hainstieg 15  036026 90665  

 Kleine Schwestern Jesu  Gräfentonna, Gothaer Str. 10   036042 74417

Kindergarten 

↸ Kath. Kindergarten St. Josef  Mühlhausen, Blobach 5   03601 813194  

 Pfr. i. R. Wolfgang Franz  Bad Langensalza, Tonnaer Str. 9-11  03603 835264  

 
So erreichen Sie uns! 
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Caritas 

↸ÿCaritas Altenpflegezentrum                Bad Langensalza, Tonnaer Str. 9/11  03603 83-5000 

   St. Josef    st.josef-langensalza@caritas-cte.de  03603 83-5180  

↸ÿCaritas Beratungsstelle  Mühlhausen, Kleine Waidstr. 3   03601 8328-0 

             03601 8328-55  

↸ÿÿCaritas-Kaufhaus inpetto   Mühlhausen, Johannisstr. 11   03601 798638  

↸ÿÿCaritas-Kaufhaus inpetto   Schlotheim, Gartenstr. 13      036021 85482  

↸ÿÿCPE / Caritativer Pflegedienst Mühlhausen, Rosenhof 7      03601 446417  

Herausgeber Der Kirchenvorstand, V.i.S.d.P.:  Pfr. Andreas Anhalt 
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Spenden (ver)schenken? - Warum nicht? | Zu einem besonderen Ereignis wie Geburtstag, 
Hochzeit, Geburt oder Taufe, Jubiläum oder auch einem Trauerfall können Sie Ihre Gäste um 

Spenden anstelle von Geschenken bitten. Nutzen Sie Ihre Feier, um zusammen mit der 
Pfarrgemeinde… Gutes zu tun. Sie können natürlich gerne einen bestimmten Zweck angeben.  

Spendenkonto | Kontoinhaber: Kirchengemeinde Mühlhausen, Sparkasse Unstrut Hainich,  
IBAN: DE 46 8205 6060 0552 0001 08, BIC: HELADEF1MUE  | Bitte geben Sie den von Ihnen 

gewünschten Verwendungszweck und (wichtig!) den Zusatz „Spende“ an. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Alle Informationen entsprechen dem Stand zum Redaktionsschluss. Änderungen sind nicht beab-

sichtigt, können aber notwendig sein. Es gelten die wöchentlichen Vermeldungen.  
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